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1. Kreisklasse Herren

TSV Uesen III : TSV Posthausen II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

TSV Uesen III verliert gegen TSV Posthausen II

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren traf die Mannschaft des TSV Uesen III am vergangenen Freitag
im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Posthausen II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Michael
Kanowski. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Michael Kanowski, der in seinen Matches
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Uesen III dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Airich / Meier zeigten
Schmidt / Tegge ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Die siegbringende Taktik fehlte Bruns und
Rathjen bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rippe und Kanowski ab dem Start. Das musste man neidlos
anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für
Jelinski / Dieckmann gegen Therkorn / Stadtlander. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Ingo Schmidt bei seinem 3:2
gegen Christian Rippe zu verrichten. Fünf Sätze beharkten sich Hans-Heiner Tegge und Artur Airich,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Michael Kanowski hatte Manuela Bruns nur im ersten Satz eine Chance. Zwischenzeitlich konnte
Bernhard Jelinski zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Hans-Hermann
Therkorn, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 7:11, 11:9, 9:11,
9:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Christine Rathjen hatte
ihren Gegner Philipp Meier beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, obwohl sie im Vorfeld als
deutlicher Außenseiterin in die Partie gegangen war. Ohne Satzgewinn für Ingo Dieckmann verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marcus Stadtlander. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Uesen III und des TSV Posthausen II. Wenige Chancen hatte nachfolgend
Ingo Schmidt beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Artur Airich, so dass Airich seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Hans-
Heiner Tegge und Christian Rippe aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Hans-
Hermann Therkorn erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Manuela Bruns gewann gegen Hans-
Hermann Therkorn mit 3:2. Durch diese Niederlage liegt Therkorn nun bei einer Bilanz von 9:8 seit
Beginn der Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 4:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wenig später Bernhard Jelinski letztlich parat, um Michael Kanowski final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. 2:13 (Jelinski) bzw. 11:4 (Kanowski) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Uesen III am 09.02.2024 gegen den TSV Bierden II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.01.2024 gegen den SSV Neddenaverbergen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Uesen III

Doppel: Schmidt / Tegge 1:0, Bruns / Rathjen 0:1, Jelinski / Dieckmann 0:1 
Einzel: I. Schmidt 1:1, H. Tegge 0:2, M. Bruns 1:1, B. Jelinski 0:2, C. Rathjen 1:0, I. Dieckmann 0:1 

 TSV Posthausen II
Doppel: Rippe / Kanowski 1:0, Airich / Meier 0:1, Therkorn / Stadtlander 1:0 
Einzel: A. Airich 2:0, C. Rippe 1:1, H. Therkorn 1:1, M. Kanowski 2:0, M. Stadtlander 1:0, P. Meier 0:
1


